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A.	Am Sonntag, 30. März 2014, finden statt:
	 In Dietlikon
	 Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 		
	 2014–2018, 1. Wahlgang
	 1.	 Gemeinderat (5 Mitglieder und Präsidium)
	 2.	 Sozialbehörde (4 Mitglieder)
	 3.	 Baubehörde (3 Mitglieder)
	 4.	 Rechnungsprüfungskommission (5 Mitglieder und Präsidium)
	 5.	 Schulpflege (5 Mitglieder und Präsidium)
	 6.	 Reformierte Kirchenpflege (7 Mitglieder und Präsidium)

	 In Wangen-Brüttisellen
	 Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 		
	 2014–2018, 1. Wahlgang
	 1.	 6 Mitglieder des Gemeinderates (inklusive Präsident/in)
	 2.	 5 Mitglieder der Schulpflege (inklusive Präsident/in)
	 3.	 4 Mitglieder der Sozialbehörde
	 4.	 �5 Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission (inklusive  

Präsident/in)
	 5.	 �5 Mitglieder der Evang.-ref. Kirchenpflege (inklusive Präsident/

in)

B.	 Stimmabgabe
	 �Die Wahlen werden nach den gesetzlichen Vorschriften des Bundes 

und des Kantons durchgeführt.
	 �Fehlende Wahlunterlagen sind bis spätestens Freitag, 28. März 2014, 

bei den Einwohnerdiensten, in Dietlikon bis 14.15 Uhr, in Wangen-
Brüttisellen bis 14.00 Uhr, zu beziehen.

	 Die Urnen sind wie folgt geöffnet:
	 In Dietlikon im Gemeindehaus
	 Sonntag, 30.3.2014, 09.00–10.00 Uhr
	 In Wangen, im Schurterhaus (Postgebäude):
	 In Brüttisellen, im Gsellhof: 
	 Sonntag, 30.3.2014, 08.30–10.00 Uhr

C.	 Vorzeitige/briefliche Stimmabgabe
	 Vorzeitig kann abgestimmt werden:
	 �In Dietlikon und in Wangen-Brüttisellen ab Erhalt des Stimmrechts-

ausweises und zwar je in der Gemeindeverwaltung des Wohnortes 
während den Schalteröffnungszeiten.

	 �Für die briefliche Stimmabgabe beachten Sie bitte den Aufdruck auf 
dem Stimmrechtsausweis. Bringen Sie die Sendung rechtzeitig zur 
Post.

	 �Briefliche Stimmabgaben müssen bis zur Urnenschliessung am Sonn-
tag im Besitz des Wahlbüros sein. 

 
D.	Auszählung
	 �Die Auszählung der Wahlergebnisse finden am Sonntag ab 10.00 

Uhr im jeweiligen Gemeindehaus statt.
	 Die Resultate werden veröffentlicht:
	 – �am Wahltag 

in Dietlikon beim Gemeindehaus und am Bahnhof 
in Wangen beim Volg 
in Brüttisellen beim Gemeindehaus und beim Freihof  

	 – am darauf folgenden Freitag im «Kurier»
	 – �auf den Internetseiten von www.dietlikon.ch und  

www.wangen-bruettisellen.ch

Gemeinderäte Dietlikon und Wangen-Brüttisellen

Erneuerungswahlen

Ladies Sauna-Event «Frühlingserwachen»
Datum:	 Montag, 31. März 2014, 18.00–22.00 Uhr
Ablauf:	 Begrüssungsapéro, Begleitete Aufgüsse, 	Snacks
Kosten:	 Fr. 40.–
Inbegriffen:	 Saunaeintritt, 1 Sauna Badetuch zur Benutzung
Mitbringen:	 Badeschuhe, Evtl. weitere Badetücher, Evtl. Bademantel

Der letzte Anlass dieser Wintersaison findet wiederum textilfrei statt. Teilneh-
merzahl beschränkt – Anmeldung am Empfang des aqua-life erforderlich. Der 
Anlass wird nur für Frauen (ab 16 Jahren) durchgeführt. Es können zusätzlich 
auch noch Massagen gebucht werden – Reservation notwendig!

Ihr Aqua-Life Team

		

Neues Kursangebot: Baby-Schwimmen
Nebst unseren Kinderschwimmkursen starten wir neu mit Baby-Schwimmen 
im aqua-life. Das Baby-Schwimmen ist ein Wohlfühlmoment für das Kind, 
welches es zusammen mit einem Elternteil im Element Wasser geniessen 
kann. Im angenehm temperierten Wasser (33°C) soll Ihr Kind Freude an die-
sem Element entwickeln. Wir freuen uns, Sie bei diesen Kontakten begleiten 
und unterstützen zu dürfen! 

Der nächste Kursblock startet am 7. April 2014. Jeweils am Montagmorgen 
finden folgende Kurse statt:
  4–  9 Monate	 09.00–09.30 Uhr	 Baby 1
  6–12 Monate	 09.35–10.05 Uhr	 Baby 2
11–15 Monate	 10.10–10.40 Uhr	 Baby 3

Die Anmeldeformulare liegen ab sofort am Empfang des aqua-life auf oder 
können auch unter www.aqua-life-faisswiesen.ch heruntergeladen werden. 
Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen und Ihrem Baby oder Kleinkind. 

Ihr aqua-life Team

Schwimmsportschule

Einstehen für Dietlikon

Edith Zuber

Beat Lüönd

als Gemeinderätin 
und Gemeindepräsidentin
www.edithzuber.ch

in die Rechnungsprüfungs-
kommission

Am 30. März 2014:
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6. Velo-Service-Tag 
am Samstag, 5. April 2014 von 10.00 bis 15.00 Uhr 

(letzte Annahme der Velos um 13.00 Uhr) 
 
Die Tage werden langsam wärmer und die Velo-Saison steht vor der Tür. Die Gemeinde lädt 
deshalb die Dietliker Bevölkerung zum sechsten «Velo-Service-Tag» beim Betriebsgebäude ein. 
 
Kleine, einfache Reparaturen und Frühlings-Checks werden durch Gemeindepersonal und 
Mitstreiter kostenlos vorgenommen.  
 
Getreu dem Motto «Hilfe zur Selbsthilfe» werden die Reparaturarbeiten den Velobesitzern 
erklärt, damit kleinere Reparaturen in Zukunft selber erledigt werden können. 
 

Die Arbeit ist gratis, das 
Ersatzmaterial ist zu 
marktüblichen Preisen 
durch die Velobesitzer 
zu übernehmen.  
 

Planen Sie genügend 
Zeit ein, denn Sie 
werden den gesamten 
Ablauf des Flickens an 
der Seite unserer Helfer 
miterleben. Herrenlose 
oder stehengelassene 
Velos können nicht be-
rücksichtigt werden! 
 

Kommen Sie vorbei und 
lernen Sie etwas dazu… 
 

Um die Wartezeit zu 
verkürzen, wird eine 
Festwirtschaft mit feinen 
Würsten und Kuchen, 
Wein und Kaffee und 
vielem mehr betrieben.  
 

Der Jugendtreff Red Sky 
kümmert sich auch 
dieses Jahr wieder um 
die Sauberkeit der Velos. 
Auch wenn Ihr Velo 
keine Reparatur und 
keinen Check nötig hat, 
kommen Sie doch vorbei 
und lassen Sie Ihr 
Fahrrad putzen… 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
Raum, Umwelt + Verkehr
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Die Laufende Rechnung 2013 
weist bei einem Aufwand von 
53,382 Mio. Franken und einem 
Ertrag von 60,376 Mio. Franken ei-
nen Ertragsüberschuss von 6,994 
Mio. Franken aus. Zum ausseror-
dentlich erfreulichen Ergebnis ha-
ben vor allem Mehreinnahmen bei 
den Grundstückgewinnsteuern 
(5,933 Mio. Fr.), den ordentlichen 
Steuern des Rechnungsjahres 
(0,660 Mio. Fr.), den Steuern aus 

Vorjahren (0,400 Mio. Fr.) sowie 
den Aktiven Steuerausscheidungen 
(1,307 Mio. Fr.) beigetragen. Als 
Folge der höheren Steuererträge 
(ohne Grundsteuern) wird Dietli-
kon im Jahr 2015 rund 1,860 Mio. 
Franken   als Ressourcenausgleich 
in den kantonalen Finanzausgleich 
einzahlen müssen. Für diese Ablie-
ferung wurde in der Rechnung 
2013 der politischen Gemeinde be-
reits eine Rückstellung von 0,715 

Mio. Franken gebildet. Die restli-
chen 1,145 Mio. Franken wurden 
bei der Schulgemeinde zurückge-
stellt.
Dank kostenbewusstem Handeln 
von Gemeinderat und Verwaltung 
lagen die Ausgaben in fast allen 
Ressorts unter dem Voranschlag. 
Einzig im Bereich «Soziales + Ge-
sundheit» mussten Mehrausgaben 
verzeichnet werden. Höhere Kos-
ten entstanden vor allem bei nicht 
beeinflussbaren Positionen wie der 
gesetzlichen wirtschaftlichen Hilfe 
(Fr. 366 000), dem Vormund-
schaftswesen (Fr. 182 000), den 
Beiträgen der öffentlichen Hand an 
die Alters- und Pflegeheime (Fr. 
791 000) sowie dem Beitrag an die 
Spitex Glattal (Fr. 367 000). Ob-
wohl diese Mehrkosten teilweise 
durch Minderausgaben bei den Zu-

satzleistungen zur AHV/IV (Fr. 
125 000), den familienergänzenden 
Angeboten (Fr. 124 000) sowie den 
Beiträgen der öffentlichen Hand an 
die ambulante Krankenpflege (Fr. 
193 000) kompensiert werden 
konnten, resultieren unter dem 
Strich Mehrausgaben von 1,294 
Mio. Franken.
Weil sich einzelne Projekte verzö-
gerten, wurden im vergangenen 
Jahr statt der geplanten 8,532 Mio. 
Franken lediglich 4,644 Mio. Fran-
ken investiert.
Als Folge des guten Rechnungsab-
schlusses ist das Eigenkapital per 
Ende 2013 von knapp 34 Mio. auf 
fast 41 Mio. Franken angestiegen.

Gemeinderat

Gemeindefinanzen

Erfreulicher Jahresabschluss 2013
Die Rechnung 2013 der politischen Gemeinde schliesst mit einem Er-
tragsüberschuss von fast 7 Mio. Franken ab. Budgetiert wurde ein Defizit 
von 0,384 Mio. Franken. Zum positiven Ergebnis haben vor allem massiv 
höhere Einnahmen bei den Grundstückgewinnsteuern sowie den ordent-
lichen Steuern beigetragen.

Der Dietliker Bevölkerung wird 4 
mal pro Jahr ein kostenloser Häck-
seldienst angeboten. 
Das zweite Mal in diesem Jahr am 
Montag, 7. April 2014.
Eine Anmeldung ist unbedingt nö-
tig.

• �Gehäckselt wird Schnittgut aus 
Gartenabraum, wie Baum-, 
Strauch- und Heckenschnitt bis 
max. 12 cm Astdurchmesser. 

• �Das Astmaterial muss geordnet 
und richtungsgleich, aber nicht 
gebündelt, mit der Schnittstelle 
gegen die Strassenseite bis spä-
testens 07.00 Uhr an gut zugängli-
cher Stelle am Strassenrand be-
reitgelegt werden. 

• �Es werden max. 10 m3 Astmate-
rial pro Liegenschaft gehäckselt. 
Falls mehr Material bereitgestellt 
wird oder der Unterhaltsdienst 
dafür länger als 15 Minuten 

Montag, 7. April 2014 

Häckseldienst für Gartenabraum

Anmeldung für den kostenlosen Häckseldienst
vom Montag, 7. April 2014 

Name und Vorname
 
Adresse
 
Bemerkungen
 
Telefon

Bitte einsenden an: Gemeindeverwaltung, Raum, Umwelt & Verkehr, 8305 Dietlikon
Telefon 044 835 82 34, per E-Mail: abfall@dietlikon.org 
(Anmeldungen per E-Mail werden bestätigt, ansonsten wurde die Anmeldung nicht registriert).
Anmeldeschluss:  3. April 2014

Wir bitten Sie, die Vorgaben zwingend einzuhalten. In der Vergangen-
heit wurde bereit gestelltes Astmaterial, welches bezüglich der Menge 
oder dem Lageort die Vorgaben missachtete, im Sinne eines «Service 
Public» ohne Zusatzkosten gehäckselt.
Da der Unterhaltsdienst jedoch feststellen musste, dass die Missbräu-
che in der letzten Zeit massiv zunahmen, kann keine Kulanz mehr ge-
währt werden. Zusatzaufwendungen werden in Zukunft zu Fr. 175.– 
pro Stunde verrechnet. Ist das Astmaterial an einer unzugänglichen 
oder nur schwer erreichbaren Stelle deponiert, muss der Häckseldienst 
verweigert werden. 
Für Rückfragen steht die Abteilung Raum, Umwelt + Verkehr (De-
borah Trachsler, Telefon 044 835 82 34, Montag–Donnerstag, jeweils 
am Morgen) zur Verfügung.

werden, als Strukturmaterial für 
Kompost oder als Abdeckmaterial.

• �Wer für das Häckselmaterial kei-
ne Verwendung hat, kann Stauden 
und Äste bis 1,2 m Länge gebün-
delt jeweils am Mittwoch der 
Grüngutabfuhr mitgeben. 

Raum, Umwelt + Verkehr

braucht, wird der Zusatzaufwand 
in Rechnung gestellt.

• �Das Häckselgut wird nicht mit-
genommen. Das gehäckselte Ma-
terial wird offen zurückgelassen 
oder in geeignete bereitgestellte 
Behälter abgefüllt. 

• �Das gehäckselte Material kann im 
eigenen Garten wieder verwertet 

Zöbeli-Wittweiler Paul und Maja, 
Chaletweg 10, 8305 Dietlikon; 
Projektverfasser: Baltensperger 
AG, Philipp Bernhard, Alte Post-
strasse 31, 8472 Seuzach; Anbau 
als Wohnraumerweiterung mit Bal-
kon und Terrasse, Chaletweg 10, 
Kat.-Nr. 756, Vers.-Nr. 177; 2-ge-
schossige Wohnzone W2M 1.5 / ES 
II

Spot Werbe AG, Churfirstenstrasse 
54, 9500 Wil; Erstellung LED-Pla-
katständer (H: 4,04 m x B: 2,56 m), 
Neue Winterthurerstrasse, Kat.-Nr. 
4706; Gewerbezone / ES III

Rechtsmittel
Die Gesuchsunterlagen liegen wäh-
rend 20 Tagen bei der Gemeinde-
verwaltung öffentlich auf und kön-
nen während den Schalteröffnungs-
zeiten oder nach telefonischer Ver-
einbarung eingesehen werden. 
Während dieser Zeit können Bau-
rechtsentscheide schriftlich bei der 
zuständigen Baubehörde angefor-
dert werden. Für die Zustellung des 
baurechtlichen Entscheides wird 
eine Pauschalgebühr von Fr. 50.-- 
verrechnet. Wer das Begehren nicht 
innert der Frist stellt, hat das Re-
kursrecht verwirkt. Die Rekursfrist 
läuft ab Zustellung des Entscheids 
(§§ 314-316 PBG).

Baubehörde

Bau- 
ausschreibungen

 Inserate interessieren alle Kurier-Leserinnen und -Leser

www.bergwaldprojekt.org
Stiftung Bergwaldprojekt
Via Principale 49, 7014 Trin
Telefon 081 650 40 40
Telefax 081 650 40 49
Postkonto 70-2656-6
www.bergwaldprojekt.org
info@bergwaldprojekt.org

Melde dich jetzt für
eine Projektwoche an

Schutzwald-Schutz
Stiftung Bergwaldprojekt
Via Principale 49, 7014 Trin
Telefon 081 650 40 40
Telefax 081 650 40 49
Postkonto 70-2656-6
www.bergwaldprojekt.org
info@bergwaldprojekt.org

Uns allen zuliebe

Apropos Schlammlawinen
Stiftung Bergwaldprojekt
Via Principale 49, 7014 Trin
Telefon 081 650 40 40
Telefax 081 650 40 49
Postkonto 70-2656-6
www.bergwaldprojekt.org
info@bergwaldprojekt.org

Uns allen zuliebe

An- statt einpacken

Stiftung Bergwaldprojekt
Via Principale 49, 7014 Trin

Telefon 081 650 40 40
Telefax 081 650 40 49
Postkonto 70-2656-6

www.bergwaldprojekt.org
info@bergwaldprojekt.org

Uns allen zuliebe

An- statt einpacken
Stiftung Bergwaldprojekt
Via Principale 49, 7014 Trin
Telefon 081 650 40 40
Telefax 081 650 40 49
Postkonto 70-2656-6
www.bergwaldprojekt.org
info@bergwaldprojekt.org

Uns allen zuliebe

Stiftung Bergwaldprojekt, Via Principale 49, 7014 Trin
Telefon 081 650 40 40  Telefax 081 650 40 49 Postkonto 70-2656-6  

www.bergwaldprojekt.org    info@bergwaldprojekt.org

www.bergwaldprojekt.org
Stiftung Bergwaldprojekt
Via Principale 49, 7014 Trin

Telefon 081 650 40 40
Telefax 081 650 40 49
Postkonto 70-2656-6

www.bergwaldprojekt.org
info@bergwaldprojekt.org

Melde dich jetzt für eine Projektwoche an!

Melde dich jetzt für eine Projektwoche an!
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Positiver Abschluss 
Jahresrechnung 2013
Die Schulgemeinde kann aufgrund 
höherer Steuereinnahmen einen po-
sitiven Jahresabschluss 2013 aus-
weisen. 
Die Laufende Rechnung 2013 
schliesst bei einem Aufwand von 
Fr. 18 341 799.83 (Budget: Fr. 
16 812 200.00) und einem Ertrag 
von Fr. 19 961 542.08 (Budget: Fr. 
16 659 100.00) mit einem Netto-
Ertrag von Fr. 1 619 742.25 (Bud-
get: Aufwandüberschuss Fr. 
153 100.00) ab. Dies bedeutet ge-
genüber dem Voranschlag 2013 ei-
nen Überschuss von Fr. 
1 772 842.25. Detaillierte Angaben 
zur Jahresrechnung 2013 können 
dann der Weisung entnommen wer-
den.	

Revisionsbericht des 
Gemeindeamtes
Vom 20.01.–22.01.2014 führte die 
Direktion der Justiz und des Innern, 
Abteilung Gemeindefinanzen/Re-

visionsdienste, im Auftrag des Ge-
meinderates und der RPK auf der 
Basis von Stichproben eine Geld-
verkehrsrevision, durch. Die Über-
prüfung führte zu keinen Beanstan-
dungen. 
	 . 
Budgetfreigabe für Ersatz-
anschaffungen im ICT-Bereich
Die Schulpflege hat für Ersatzan-
schaffungen im ICT-Bereich Fr. 
138 000.00 freigegeben. Der Betrag 
ist im Budget 2014 eingestellt. In 
den nächsten Wochen und Monaten 
werden folgende Komponenten und 
Geräte ersetzt:
Netzwerkkomponenten SH 
Hüenerweid� 32 000.00
Ersatz Drucker Computerzimmer, 
1. Tranche� 5 000.00
Ersatz Client Schulzimmer  
SUS und Vorbereitung,  
SH Hüenerweid	 � 36 000.00
Ersatz MacBook,  
SH Hüenerweid	 � 24 000.00
Ersatz Beamer,  
SH Hüenerweid	 � 20 000.00

Ersatz Campusserver  
SUS Sek, Inkl. RAID� 13 000.00
Ersatz Master / Replica  
GW01/GW02  
(Erweiterung 2010)  � 8 000.00

Genehmigung Lehrstelle für 
Mediamatikerin/Mediamatiker EFZ
Die Schulgemeinde richtet auf 
Sommer 2015 neu eine Lehrstelle 
für Mediamateriker/in ein. Das 
Ausbildungsprogramm wird zu-
sammen mit den IT-Fachleuten der 
Politischen Gemeinde ausgearbei-
tet, da der oder die Auszubildende 
auch einige Monate, zum Beispiel  
bei den Gemeindewerken, verbrin-
gen wird. Zuständig für die Ausbil-
dung ist der Leiter IT der Schulge-
meinde, Frédéric Moser. 
Mediamatikerinnen und Mediama-
tiker werden in Zukunft immer 
wichtiger. Durch das Verschmelzen 
von Telefonie, Computertechnik 
und Video- und Audiotechnik 
zeichnen sich immer neue Anwen-
dungsmöglichkeiten ab. Das macht 

den Beruf spannend und bringt 
gute Chancen für eine interessante 
Berufslaufbahn. 

Und dann war da noch…
Schulevaluation: nun liegt auch der 
Bericht über die Schuleinheit 
Hüenerweid vor. Das Hüenerweid 
weist ebenfalls hervorragende Er-
gebnisse aus. Die Schulpflege gra-
tuliert den Schulleitungen Dorf, 
Fadacher, Hüenerweid und allen 
Mitarbeitern herzlich zu ihrer gros-
sartigen Arbeit, die sie tagtäglich 
an unserer Schule leisten. In Kürze 
werden wir die Kurzfassungen der 
Evaluationsberichte auf der Home-
page aufschalten. Vielleicht haben 
Sie mal Zeit und schauen sich die 
Berichte an. Wir freuen uns jeden-
falls über Ihren Besuch auf unserer 
Homepage!

Eva Schuster Michel
Leitung Schulverwaltung / 
Öffentlichkeitsarbeit	

Beschlüsse und Geschäfte aus der Sitzung vom 17. März 2014

Aus den Verhandlungen der Schulpflege

Bücher-Apéro 
am Mittwoch, 2. April 2014, 19.30 Uhr 

Die Winterthurer Buchhändlerin 
Daniela Binder stellt interessante 
und spannende Neuheiten aus 
dem Frühlingsangebot «Belletris-
tik für Erwachsene» vor. 
Anschliessend sind Sie herzlich 
zum Apéro eingeladen.

Tür auf, hereinspaziert!  	
Leseanimation mit Versen und Fingerspielen für Kinder ab 2 Jahren 
mit Eltern oder Grosseltern.
Dienstagmorgen: 1. April, 6. Mai, 3. Juni und 1. Juli 2014 jeweils von 
10.00 bis 10.30 Uhr.
	
Wissen Sie, dass…
…wir Sie/dich jetzt auch auf            acebook informieren? 
	
…�wir für Sie im Mai 14 die Schweizer Krimi-Autorin Michèle 
Minelli zu einer spannenden  
Lesung eingeladen haben?

…�wir Michelle Halbheer „Platzspitzbaby“ im Juni 14 zu einem 
interessanten Gespräch mit  
dem Journalisten und Autoren Urs Heinz Aerni bei uns haben? 

…�wir während der Fussball-Weltmeisterschaft im Juni 14 eine 
Lounge einrichten und Sie/Ihr  
den 18 Uhr Match bequem bei uns am Grossbildschirm schauen 
können/könnt?

Margrit Cellana, Leitung Bibliothek 

Das TV-Angebot 
für die Familie
Auf in die Fernseh-Zukunft 
mit einem Glasfaser-Abo. Das 
Grund angebot umfasst 178 
digitale Sender, davon 33 in 
HD-Qualität. Wo vorhanden, 
wird HbbTV unterstützt. 
Bereits ab 17.20 Franken 
pro Monat möglich!

Anbieter und Preise:
www.dietlikon.ch Fiber to

the Home:

Das moderne

TV-Abo

 

 Für TV, Video, DVD, Hifi und Telekom. 
 
 
 
 
 
 Wilstrasse 17, 8600 Dübendorf, Telefon 044 821 03 11 
 

 Persönliche Beratung für individuelle Lösungen 
 Markengeräte mit bestem Preis- Leistungsverhältnis 
 Hauslieferung und professionelle Installation 
 Reparaturservice für alle Marken in eigener Werkstatt 

 Inserate interessieren alle Kurier-Leserinnen und -Leser in Dietlikon, Brüttisellen und Wangen
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Ein «phantastisches Konzert» mit 
zwei phantastischen Musikern!

Seit über dreizehn Jahren flattern 
«Les Papillons» nun schon durch 
das Universum der Musik und gel-
ten wegen ihrer schwindelerregen-
den Loopingfahrt durch die Klas-
sik-, Rock-, und Popgeschichte zu 
den Pionieren des effizienten Mu-
sizierens. 
Was vor etlichen Jahren mit einem 
Hinterhofkonzert mit Stücken aus 
verschiedensten Stilrichtungen be-
gann, wurde mit der Zeit zu einer 
Reise im Schnellgang durch den 
gesamten Musikkosmos. – Mit 
viel Witz verquicken Michael 
Giertz, Piano und Giovanni Reber, 
Violine vermeintlich Gegensätzli-
ches: Bach mit Abba, Beethoven 
mit James Bond, über Wagner und 
Mozart zu den Beatles und den 

Queens oder Latin-Standards mit 
Vivaldi. Als gehöre das Verknüpf-
te schon immer zusammen, grei-
fen sie Ohrwürmer aus verschie-
denen Musikstilen auf, spielen mit 
der Wiedererkennung berühmter 
Themen und zelebrieren in Sekun-
denschnelle ein Wechselbad der 
Gefühle. 
«Les Papillons» – das sind zwei 
Profis, Vollblut-Musiker, Vollblut-
Spieler, Vollblut-Darsteller. Es ist 
atemberaubend, wie sie durch mu-

sikalische Geistesblitze und meis-
terhaftes Können ihr Publikum 
mitreissen – Ohrenschmaus und 
Augenweide sind garantiert.
Nach mehr als 500 Auftritten in 
der Schweiz, in Frankreich und 
Deutschland kommen «Les Papil-

lons» nun nach Dietlikon und wir 
freuen uns sehr, Ihnen diese ein-
maligen Musiker präsentieren zu 
können.

Ihr Kulturtreff-Team 

Das etwas andere Kino

300 Jahre Musikgeschichte in 90 Minuten

Ort:	 Kinotheater des Alexander Bertea-Dorftreffs	
Datum:	 Freitag, 4. April und Samstag 5. April 2014
	 um 20 Uhr, Türöffnung um 19.00 Uhr
Eintritt / Tickets:	 Fr. 35.– an der Abendkasse
Reservation:	 �Da das Kleintheater nur über 40 Plätze verfügt, 

empfehlen wir Ihnen dringend die Tickets zu 
reservieren. Wir nehmen Ihre Reservation gerne 
ab Montag, 31. März 2014 telefonisch über 079 
883 05 79 entgegen (zwischen 17.00 Uhr und 
20.00 Uhr.)

Bistro:	 �Vor und nach dem Programm freuen wir uns über 
Ihren Besuch in unserem kleinen Bistro.

Weitere Infos:	 www.kulturtreff.ch, www.les-papillons.ch

Am Dienstag, 4. März 2014 stand 
der Berufswahlparcours für Schü-
lerinnen und Schüler der 2. Se-
kundarklasse aus Dietlikon und 
Wangen-Brüttisellen auf dem Pro-
gramm. Mit Unterstützung des lo-
kalen Gewerbes erhielten die Se-
kundarschüler Gelegenheit, einen 
ersten Einblick in verschiedene 
Berufe zu gewinnen. 
Der diesjährige Parcours bot den 
Schülerinnen und Schüler der 2. 
Sekundarklasse rund 25 verschie-
dene Berufe zur Auswahl. Die Ju-
gendlichen entschieden sich je für 
drei Berufe und konnten die Unter-
nehmen in unserer Region besu-
chen. Während eines eineinhalb-
stündigen Aufenthaltes pro Firma 
erfuhren sie von den Fachleuten 
viel Neues und Interessantes über 

die Berufe und die Menschen, wel-
che diese Berufe ausüben. Moti-
viert und voller Elan machten sich 
die Schüler Notizen und stellten 
ihre Fragen. Sie lernten die Son-
nen- und Schattenseiten ihrer favo-
risierten Berufe kennen.
So wurden die Schüler in mehrere 
Gruppen eingeteilt. Um 8.00–09.30 
Uhr war eine Gruppe zum Beispiel 
in der Gemeinde Wangen-Brütti-
sellen als Kaufmann/Kauffrau un-
terwegs. In der Gemeinde war es 
der Gemeindeschreiber-Stv, der 
den Schülern eine Powerpoint Prä-
sentation als Kaufmann/Kauffrau 
präsentierte. Danach hat eine Ler-
nende aus ihrem Alltag erzählt und 
was sie als Kauffrau alles macht. 
Später gab es eine Führung durch 
die Gemeinde. Am Schluss konn-

ten noch Fragen gestellt werden. 
Um 10.00–11.30 Uhr war eine an-
dere Gruppe bei Skyguide in Wan-
gen als Flug-verkehrsleiter/-leiterin 
unterwegs. Hier gab es eine Präsen-
tation des Berufes Flugverkehrs-
leiter/-leiterin. Anschliessend fand 
eine Führung durchs Gebäude statt. 
Die Schüler und Schülerinnen durf-
ten dabei selber Sachen ausprobie-
ren. Um 14.00–15.30 Uhr ging eine 
weitere Gruppe zur Firma IKEA als 
Logistiker. Es gab eine Führung 
durch das Lager von IKEA. Es 
konnten verschiedene Stapler be-
staunt werden und die Schüler und 
Schülerinnen konnten in einem der 
Stapler mitfahren. Am Schluss be-
kamen die Schüler und die Schüle-
rinnen noch kleine Geschenke. 
Nach dem Tag haben wir ein Paar 

Schüler und Schülerinnen gefragt, 
was sie an dem Tag gut gefunden 
haben. Sie fanden den Tag sehr in-
teressant und informativ. Sie wuss-
ten nach dem Berufswahlparcours 
mehr über die Berufe. Sie fanden 
auch toll, dass sie selber mithelfen 
durften. 

Dank an «Gewerbe Industrie»
Der Berufswahlparcours kann nur 
mit Unterstützung des lokalen Ge-
werbes durchgeführt werden. Die 
Schulen danken dem Gewerbe, 
dass sie den Jugendlichen diesen 
Kontakt und Einblick in die Be-
rufswelt ermöglichen. Für Schüler 
im Berufswahlalter ist der Berufs-
wahlparcours ein wertvoller Be-
standteil der Berufsinformation. 
Gewerbe und Industrie erhalten ih-
rerseits die Möglichkeit, sich jun-
gen Menschen vorzustellen, die 
vielleicht bald zu ihren Mitarbei-
tenden zählen. 
Tim Hotz und Egzon Rufati 
Klasse A2, Dietlikon
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